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Halle 4 März
Die Note welche die Botſchafter vorgeſtern in Athen über

reicht haben liegt jetzt im Wortlaute vor Es e ſich daraus
was die erſte vom Wolff ſchen Bureau verbreitete Mittheilung nicht
erkennen ließ daß Griechenland doch Zwangsmaßregeln angedroht
worden ſind falls es nicht binnen 6 Tagen räumt Das iſt höchſt
wichtig Ueber die Art der Zwangsmaßregeln ſteht allerdings
Nichts in der Note es iſt von ſolchen nur ganz im Allgemeinen
die Rede

Der Wortlaut der Note iſt folgender
Auf Befehl meiner Regierung bringe ich zur Kenntniß Euerer Ercellenz

daß die Großmächte beabſichtigen die n feſtzuſtellen welche
beſtimmt iſt einer Lage ein Ende zu machen der vorzubeugen nicht von
ihnen abhing deren Verlängerung aber danach angethan ſein würde den
Frieden Europas zu gefährden Die Mächte haben ſich über die beiden
folgenden Punkte geeinigt Erſtens Kreta könnte auf keinen Fall unter
den gegenwärtigen Umſtänden von Griechenland annektirt werden
Zweitens angeſichts der durch die Türkei herbeigeführten Verzögerung in
der Anwendung der mit ihr vereinbarten Reformen ſind die Mächte ent
ſchloſſen unter voller Aufrechterhaltung der Integrität des ottomaniſchen
Reiches Kreta mit einem vollſtändig durchgeführten Selbſtverwaltungs
Syſtem auszuſtatten welches beſtimmt iſt der Jnſel eine beſondere
Regierung unter der hohen Suzeränetät des Sultans zu fichern Die
Verwirklichung dieſer Abſichten würde nach Anſicht der Mächte nur zu
erreichen ſein durch die Zurückziehung der griechiſchen Schiffe und Truppen
aus Kreta Die Mächte erwarten zuverſichtlich von der Weisheit der
riechiſchen s die Entſchließung daß ſie nicht auf einem den Beſhluſſen der Mächte zuwiderlaufenden Wege verharren wolle Die Ge

ſandten verhehlen nicht daß ihre Jnſtruktionen ihnen vorſchreiben der
riechiſchen Regierung im Voraus mitzutheilen daß im Falle einerKeigerung die Mächte unwiderruflich entſchloſſen ſind vor keinem Zwangs

mittel zurückzuſchrecken wenn nach Ablauf einer Friſt von ſechs Tagenſang der griechiſchen Truppen und Schiffe aus Kreta nicht

lgt iſtu Welt iſt natürlich geſpannt was Griechenland thun wird

Lange wird die Entſcheidung jedenfalls nicht auf ſich warten laſſen
Man muß im Auge behalten daß König Georg zwar noch nominell
der Herrſcher iſt daß aber in Wirklichkeit augenblicklich in Griechen
land die philhelleniſche r der Bevölkerung die Oberherrſchaft
beſitzt Dieſer Strömung und Stimmung kann ſich der König nicht
entziehn jeder Andere eher als er und wenn er dieſen Verhält
niſſen nicht Rechnung trägt ſo iſt er um ſeinen Thron mag er
denſelben nun freiwillig räumen oder nicht Es klingt deshalb
durchaus wahrſcheinlich was die Londoner Daily News melden
daß nämlich ihrem Korreſpondenten in Athen von Höchſter Stelle
mitgetheilt worden ſei Griechenland werde ſich dem Willen der
Mächte nicht fügen Auch von anderer Seite kommen ſinngemäß
gleich lautende Meldungen die immerhin theilweiſe auf Kombinationen
beruhen mögen Noch von einer anderen Seite wird angedeutet
Griechenland werde wahrſcheinlich bei den Mächten darum ein
kommen daß ihm die ſechstägige Friſt verlängert wird

Der Sultan ſoll ſeinerſeits die e Weridrng der Jnſel bereits
zugeſtanden haben Sollte ſich dieſe Meldung beſtätigen was ſehr
wohl möglich iſt ſo würde allerdings falls eine Einigung nicht
zuſtande kommt das Odium weit mehr auf Griechenland als auf
die Türkei fallen

Es liegen bis zur Stunde folgende weitere Mittheilungen vor
Berlin 3 März Die Voſſiſche erhält folgendes Telegramm

aus Athen von heute Aus allerbeſter Quelle kann ich Jhnen mittheilen
daß die griechiſche Regierung ſich der Forderung der Mächte nicht

Die linke Hand
Kriminal Roman von Henry Cauvain

Nachdruck verboten

Jakob Sperling ließ den Kopf hängen und es ſchien

ww7Wwvw e

Johanna als ob er ſich ihre Worte zu Herzen nehme
Jn dieſem Augenblick trat Klara ein und brachte einen

Korb mit einer Flaſche Wein Brot und Fleiſch auch gab ſie
ihrer Herrin ein Packet mit Kleidungsſtücken

Hier ſagte Johanna zu Sperling als die Kammerfraudas Der We hatte das bringen Sie Jhrer Mutter
und grüßen Sie ſie von mir Für das Geld welches ich ihr
gelaſſen habe kann ſie Feuerung kaufen Und nun noch ein
mal gehen Sie nicht wieder fort von ihr Jch hoffe Jhnen
bald mittheilen zu können daß ich Arbeit für Sie gefunden
habe

Jch danke auch ſtammelte Sperling deſſen Verlegen
heit mit jeder Minute wuchs Ja wenn alle Leute ſo gut
wären wie Sie

Er nahm dann die Sachen und wandte ſich nach der
ThürWein plötzlich blieb er ſtehen und es war als ob eine

ſeltſame Bewegung ihm die Kehle zuſchnürte
Seine Augen waren ſoeben auf eine Photographie des Herrn

Baeédat gefallen welche kurz vor ſeinem Tode angefertigt und
von großer Aehnlichkeit ware ſeine Bewegung und ſie zitterte Sollte

das was ſie in jener Nacht als ſie Jakob u zum
erſten Male begegnet war gehofft hatte wirklich in Er üllung
gehen Kannte er den Mörder ihres Vaters Seine Be
wegung ließ jedenfalls darauf ſchließen Aber vielleicht war
es unklug ihn unmittelbar zu fragen jedes voreilige Wort
konnte ſein Mißtrauen erwecken Es war beſſer ihn erſt auf
andere Wege zu führen zu warten bis er ſein ehemaliges
Leben ſelbſt verabſcheute und Neigung zeiate ſeine Fehltrit

Freitag den 5 März 1897
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mw22fügen wird wie verhängnißvoll dies auch ausfallen dürfte Beſonders

werde ſich das Okkupationsheer unter Oberſt Vaſſos unbedingt auf Kreta
behaupten einmal weil es die Kretenſer ſelbſt nicht mehr fortlaſſen und
zweitens weil es nur durch eine ſtarke Armee vertrieben werden kann
wenn es ſich ins Jnnere zurückzieht Der Beſchluß der Großmächte über
die neue Autonomiereform hat hier großen Unwillen erregt da trotz aller
neueſten Erfahrungen wieder das alte abgeſtandene Experiment erneuert
werde das doch ſicher ſcheitern müſſe Heute erwartet man hier eine
große Volkskundgebung und vielleicht auch ernſte Ereigniſſe Der
Lokal Anz meldet aus Kanega vom 3 cr Es wurde protokollariſch

feſtgeſtellt daß der Gendarmerie Oberſt Suleiman Bey von ſeinen
eigenen Leuten erſchoſſen wurde Zuerſt fielen drei Schüſſe in der Kaſerne

darauf gingen Ruſſen und Italiener gegen die Kaſerne vor worauf ein
Schuß aus dem Fenſter der Kaſerne abgegeben wurde der einen italie
niſchen Marineſoldaten verwundete dann erſt wurde von den fremden
Soldaten eine Salve abgegeben durch welche drei Gendarmen verwundet

und zwei getödtet wurden Die Stadt iſt jetzt ruhig
Athen 3 März Die Blätter ſprechen ſich einſtimmig für eine

Politik des Widerſtandes aus Die halbamtliche Proia ſagt Wir
ſehen nicht ein weshalb ein griechiſch türkiſcher Krieg den Frieden Europas
bedrohen würde Wir verlangen von Europa nur Gerechtigkeit und
machen im Voraus darauf aufmerkſam daß im Falle einer neuen Un
gerechtigkeit gegen den Hellenismus der Friede unmöglich ſein würde

Aſty meint die Autonomie Kretas ſchaffe nur ein diplomatiſches Flick
werk welches der Gewalt der Dinge der Erbitterung und den religiöſen
Leidenſchaften in Kreta nicht Widerſtand leiſten könne Ein Selfgovernement

für Kreta bedeute Narrheit oder Komödie Die Akropolis hält
eine Autonomie für unmöglich Nea Emera meint Europa könne
wohl Griechenland in Zwang halten aber es würde nicht den Kretenſern

Zwang anthun können Wir werden ſagt Kairi Macedonien
und Epirus in Aufruhr verſetzen Gott wird unſern Waffen Erfolg
verleihen Nea Ephimeris Organ der Regierung ſchreibt
Hoffen wir daß die Antwort des Miniſters Delyannis dem Wunſche

der Nation entſpreche Heſtia kündigt eine Maſſenkundgebung an
und fügt hinzu Laßt uns dahin gehen wo die Geſchoſſe der Flotten
Europas uns nicht erreichen können

London 3 März Das Reuter ſche Bureau meldet aus Kon
ſtantinopel die Kollektivnote der Mächte an die Pforte ſage bei Er
wähnung der Zurückziehung der türkiſchen Truppen von Kreta die
Regelung dieſer Frage ſolle einer beſonderen Militär Konvention
zwiſchen den Mächten und der Türkei vorbehalten bleiben Gegenwärtig

werde zwiſchen der Pforte und den Mächten über die Ernennung eines
Gouverneurs von Kreta verhandelt die Pforte beſtehe darauf daß
der Gouverneur türkiſcher Unterthan ſein müſſe

Politiſche Ueborſicht
Deutſches Reich

VBerlin 3 März Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin unternahmen heute Vormittag den regelmäßigenSpaziergang durch den Thiergarten Jns Schloß zurüchgetehrt

hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Geheimen Civil
kabinets Um 1 Uhr Mittags nahm er die Meldung des Fürſten
Max Egon zu Fürſtenberg anläßlich deſſen Stellung à la guite
des Regiments der Gardes du Corps als Rittmeiſter entgegen

durch ein offenes Geſtändniß zu ſühnen Johanna begnügte
ſich damit ihm das Bild zu zeigen

Es iſt die Photographie meines Vaters ſagte ſte Er
wurde ermordet

Jakob Sperling betrachtete erſt das Bild und dann das
junge Mädchen er ſchien unentſchloſſen Sie glaubte ſchon
daß er ſprechen würde aber er wandte den Kopf ſenkte ver
wirrt den Blick und verließ ohne ein Wort zu ſagen das
Zimmer

Dritter Theil
1 Kapitel

Am Abend nach dem Tage an welchem Bidach und Pa
trick Keddy ihr gefährliches Abenteuer in der Schänke des
alten Jorre beſtanden hatten erwartete Johanna voll ängſtlicher
Spannung nähere Nachrichten von den jungen Leuten

Gegen 5 Uhr Abends kam Herr Bidach zu ihr
Als das junge Mädchen ihn ſah konnte ſie eine freudige

Bewegung nicht unterdrücken
Und Herr Keddy fragte ſie leicht erröthend
Es geht ihm gut antwortete Bidach wir haben uns

beide geſund und wohl aus der Klemme gezogen obgleich es
einen Augenblick ziemlich heiß herging

Und er erzählte dem jungen Mädchen ihr Abenteuer vom
Tage zuvor und wie ſie aus dem Briefe Merentier s die Ge
wißheit erlangt hätten daß der Gegner Patrick s in der That
der wirkliche Adreſſat ſei

Aber fürchten Sie nicht daß dieſer Meuſch Argwohn
ſchöpft fragte Johanna

Unmöglich Wenn er ſeinen Verluſt bemerkt wird er nicht
anders glauben als daß der Brief ihm während des Kampfes
aus der Taſche gefallen iſt

Bei dieſer Schlußfolgerung beging Bidach einen doppelten
Jrrthum Allerdings konnte er nicht ahnen daß Peru die
Vorſicht ſo weit getrieben hatte Ochs mit dem Abholen des
Vriefes zu bauſträgen Ebenſo täuſchte er ſich in der Vor
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Fernſprecher 313

Zur heutigen Frühſtückstafel waren der Kommandeur und ſechs
S des Küraſſier Regiments Königin Pommerſches Nr 2
geladen
unternehmen und Abends die Reiſe nach Wilhelmshaven anzutreten

Die letzte Kaiſerrede wird noch immer in der Preſſe
lebhaft erörtert Frühere Briefe des Kaiſers Wilhelm I an den
Fürſten Bismarck werden herangezogen um zu zeigen daß der
Kaiſer ſelbſt dem Fürſten Bismarck den Hauptantheil an der
Einigung Deutſchlands vindizirte So lautet ein Brief vom
4 Oktober 1883 aus Baden Baden Jhren ſo lieben Brief in
welchem Sie mir leider wenn auch nicht unerwartet Jhr Aus
bleiben von der Feſtlichkeit der Enthüllung des Denkmals auf dem
Nieder Wald anzeigten konnte mich nur ſchmerzlich berühren noch
mehr aber iſt dies der Fall nach dem Gelingen dieſer Feier Die
ſelbe iſt eine der gelungenſten die ich je erlebt durch Anordnung
Durchführung Grandiosität des Denkmals an ſich der unerwarteten
Aufklärung des Wetters und vor Allem durch die Gefühle die
namentlich diejenigen durchdrangen die thätigen Antheil an den
Kämpfen und Erfolgen nahmen denen das Gebilde geweihet iſt
Zu dieſen gehörten nun hauptſächlich Sie als Herbeiführer dieſer
mächtigen Ereigniſſe und Leiter derſelben zum grandiosen Frieden
Jhnen hierfür öffentlich von Neuem meinen Dank und meine An
erkennung auszuſprechen wäre meinem Herzen ein dankbares Be
dürfniß geweſen Es ſollte nicht ſein aber gedacht iſt Jhrer
vielfach worden

Anläßlich des jüngſten Kampfaufrufes des
Kaiſersgegendie Sozialdemokratie ffordern die Hamburg
Nachr das Organ des Fürſten Bismarck ein neues Sozialiſten
eſetz Das Wolff ſche Bureau macht ſich dieſen Artikelſtellenweſſe zu eigen und depeſchirt Die Hamburger Nachrichten

beſprechen in einem längeren Leitartikel die Rede des Kaiſers auf
dem brandenburgiſchen Provinziallandtag treten für die Einbringung
eines Spezialgeſetzes gegen die Sozialdemokratie ein und ſagen
zum Schluß Wir vermögen die Gründe für die bisherige Nicht
einbringung eines ſolchen Geſetzes nach allem Vorangegangenen
auf dem Gebiete politiſcher oder juriſtiſcher Erwägungen nicht
mehr zu finden ſondern müſſen ſolche perſönlicher Natur annehmen

und uns die Frage vorlegen ob diejenigen die zur Ausführung
des kaiſerlichen Willens nach Maßgabe der Derfaſſeng berufen
ſind ſich durch Einbringung eines Spezialgeſetzes dem
Zorne oder der Rachſucht der Sozialdemokratie auszuſetzen glaubenund dies zu vermeiden wünſchen Wäre das der Fau ſo müßten

wir ſagen die Furcht iſt ein ſchlechter Rathgeber wer ſich fürchtet
gehört nicht auf den verantwortlichen Poſten an der Spitze des
Staates und der Monarch ſollte auf die fernere Mitwirkung
ſolcher ängſtlicher Männer an der Staatsregierung lieber ver
zichten wenn er wie er ſelbſt ſagt fechten will

Der Abg Ahlwardty hat in Neuwedell im Wahlkreiſe
Arnswalde Friedeberg einen Rechenſchaftsbericht abgelegt Er
theilte bei dieſer Gelegenheit mit er beabſichtige jetzt eine Agitations
tour für ſeine Neuwahl durch den ganzen Wahlkreis zu unter
nehmen Jm nächſten Jahre wird auf ſeine Veranlaſſung eine
internationale Verbrüderung der Antiſemiten aller Länder in Wien
ſtattfinden Vorher will er den Abgeordneten Rickert in Danzigund den Abgeordneten Richter in Hagen aus ihren Wahltreſſen

verdrängen

Die verſtärkte Budgetkommiſſion des Ab
eordnetenhauſes nahm in 2 Leſung entſprechend denVeſchlüſſen der 1 Leſung die geforderten Repräſentationsgelder für

den Präſidenten des Oberkirchenrathes an ferner die Gehaltsauf

ausſetzung daß Ochs glauben könnte er habe den Brief während
der Balgerei verloren

Der Bandit hatte im Gegentheil die Wahrheit errathen
und ſobald er das Verſchwinden des Briefes bemerkte richtete
ſich fein erſter Argwohn gegen die Polizei

Allein Bidach war nicht unfehlbar und ſo verhängnißvoll
dieſe Jrrthümer auch für ihn ſein konnten ſie waren gleich
wohl ſehr verzeihlich

Während Patrick nach Hauſe zurückkehrte fuhr er in
ſeiner Erzählung fort folgte ich den vier Strolchen die mir
zu einer und derſelben Bande zu gehören ſchienen Sie bogen
in eine Sackgaſſe des Boulevard de la Chapelle ein und ver
ſchwanden in einem ſehr verdächtig ausſehenden einſtöckigen
Hauſe am Ende der Gaſſe Nach Verlauf einer halben Stunde
gingen ſie von neuem fort Jch heftete mich an die Ferſen
des Mannes mit dem Patrick den Streit anfing Jch weiß
wo er wohnt heute Abend noch wird er unter einem unauf
fälligen Vorwande arretirt werden damit wir wiſſen wer er iſt

idach hatte die letzten Worte kaum ausgeſprochen als die
Thür geöffnet wurde und Klara Patrick Keddy anmeldete
Der junge Jrländer kam ebenfalls um Johanna von dem Er
folge ſeines Unternehmens Mittheilung zu machen

Das junge Mädchen reichte ihm die Hand und dankte ihm
in warmen Worten für den bewieſenen Muth

Ah ſieh da mein lieber Schloſſer ich freue mich Sie
wiederzuſehen ſagte Patrick vergnügt nachdem er den Dank
des jungen Mädchens ein wenig verlegen abgelehnt hatte
Gott ſei Dank daß Jhnen nichts Schlimmes paſſirt iſt nach

dem Sie mich verlaſſen hatten Wiſſen Sie ſchon wo mein
Gegner wohnt

Jhr Gegner wohnt in einem ziemlich verrufenen Hotel
garni am Boulevard de la Vilette erwiderte Bidach

Sehr gut aber ich muß geſtehen daß ich mich meinerſeits
auch nicht ganz ſicher fühle

Warum nicht
Jch fürchte daß iewand die Neugier gehabt hat ſich auch

Nachmittags gedachte der Kaiſer einen Spazierritt zu
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e d r füvinzialſteuerdirektoren Berghauptleute Präſidenten der Eiſenbahndirektoren und der Feeß
Halle Göttingen und Marburg Die für die Oberpräſidenten in

I Leſung angenommenen Repräſentationsgelder von je 3000 Mk
wurden als nicht penſionsfähige Stellenzulage bewilligt Bei den

übrigen Poſitionen der

Seite Frektagheſſerungen und zwar gleichfalls nach den Beſchlüſſen der 1 Leſung

r 35 Regierungspräſidenten die

Univerſitäten Greifswald

elgehälter wurde faſt durch dieRegierungsvorlage wieder hergeſtellt Die in erſter Seſang Ibge

lehnte Gehaltserhöhung für den Bureauvorſteher des Bureaus des
Staats miniſteriums und des geheimen Civilkabinets und die Vor
ſteher des Centralbureaus in den Miniſterien von je 600 Mk
wurde angenommen Finanzminiſter Miquel erklärte namens
der Staatsregierung das Höchſtgehalt der Oberlandesgerichtsräthe
und Regierungsräthe müſſe nach der bisherigen geſchichtlichen
Entwickelung gleichgeſtellt werden Eine Differenzirung dürfte die
Annahme des Geſetzes ſeitens der Staatsregierung in Frage
ſtellen Die Kommiſſion nahm mit 15 gegen 13 Stimmen das
Höchſtgehalt der Richter mit 6600 Mk alſo 400 Mk über dem
Anſatz an und bewilligte das Gehalt der Regierungsräthe mit
4200 bis 7200 Mk nach dem Anſatze

Die Vorunterſuchung wegen des Mordanſchlags
egen den Polizeioberſten Krauſe iſt nunmehr abgee Angeklagt ſind die Anarchiſten Koſchemann und Weſtphal

owie deſſen Frau und Frau Gürtler Die Koſten der Vertheidigung
bringen die Anarchiſten auf

Die 7 u einiger v rähhhan ſozial politiſchen Vorgängen hat in der letzten Zeit
zu wiederholten Malen ein Einſchreiten der Unterrichtsverwaltung

r Folge gehabt Hierzu erfährt die Berl Wiſſenſch Korr
aß die Unterrichtsverwaltung in dieſen Fällen ſich nur an Be
chlüſſen gehalten hat welche das Reſultat einer Miniſter
onferenz ſind in der dieſe Frage eingehend erörtert und einDes Vorgehen gegen die betreſſenden Profeſſoren vereinbart

wurde
Hamburg 3 März Jn der heute von den Kohlen

arbeitern abgehaltenen Verſammlung wandten ſich die meiſten
Redner gegen den mehrerwähnten Revers auch in der vom Senat

ewünſchten abgeänderten Faſſung mit dem Bemerken daß das
hrenwort während der geſtellten Friſt nichts zu unternehmen

eben ſo bindend ſei wie die verlangte Unterſchrift Es wurde
einſtimmig beſchoſſen den Schein nicht zu unterſchreiben Dieſer
Beſchluß ſoll der Senatskommiſſion mitgetheilt werden

Groſßbritannien
London 3 März Gegenüber der auswärts verbreiteten

Meldung daß auf dem engliſchen von Bombay nach London be
ſtimmten Dampfer Venus in Malta ein Peſtfall feſtgeſtellt
und die Landung des Kranken in Malta nicht geſtattet worden
ſei konſtatirt Reuter s Bureau daß über einen Peſtfall an Bord
des Dampfers Venus der am 28 Februar in Graveſend
eingetroffen iſt nichts bekannt iſt und daß die r um ſo

für vollſtändig unbegründet m werde als überhaupt
kein aus Jndien kommendes Schiff Malta anlaufen darf Die
Times meldet aus Athen von geſtern Die Truppen

ſendungen nach Theſſalien dauern fort Es verlautet daß
der Kronprinz ſich nächſte Woche zur Uebernahme des Oberbefehls
über die Truppen dorthin begeben werde

Orient
Athen 3 März Der italieniſche Deputirte Barbato iſt

mit einigen italieniſchen Freiwilligen hier eingetroffen Es
wurde ihnen ein begeiſterter Empfang bereitet Barbato hielt eine
mit großem Beifall aufgenommene Anſprache auf welche ein d
erwiderte Es erſchollen Hochrufe auf Jtalien und Griechenland

Cetinje 3 März Die Gerüchte über Bewegungen und
die Möobiliſirung des montenegriniſchen Heeres werden
auf das Beſtimmteſte für unbegründet erklärt

Gerichts Zeitung
Schwurgerichtsverhandlung

K Halle 3 März
Urkundenfälſchung Sittlichkeitsverbrechen

Für die heutige Sitzung ſtanden folgende beiden Sachen zur Verhand
er 1 wider die Wittwe Graupner Johanne geb Panſe aus

Landsberg wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Unter
ſchlagung 2 wider den Dienſtknecht Franz Voigt aus Fienſtedt
wegen Nothzucht

Zuerſt wurde in die Verhandlung gegen die Wittwe Graupner ein
etreten Der am 8 Auguſt 1865 zu Räther bei Eisleben geborenen

eklagten wird zur Laſt in der Zeit vom März 1896 bis Juni
1 fremde bewegliche Sachen die ſie im Beſitz hatte ſich rechtswidrig
zugeeignet und das Sparkaſſenbuch Nr 14725 der Sparkaſſe zu Delitzſch
eine inländiſche öffentliche Urkunde verfälſcht und von demſelben zum

e einer Täuſchung Gebrauch gemacht zu z in der Abſicht ſich
en Vermögensvortheil zu verſchaffen Die g war ſeit vier
ren Wirthſchafterin bei dem Arbeiter Tölthe in Landsberg Bei ſeinem
er lebte auch der 19j Sohn Otto jetzt Füſilier in Berlin und

wöchentlich ſechs Mark Koſtgeld Dieſer junge Mann war ſehr
ißig und ſparſam ſodaß er ſchon bei der Delitzſcher Sparkaſſe Einlagen

hatte machen können Er wollte dieſe Erſparniſſe theils zum Zuſchuß
beim Militär theils für ſpätere Zeit verwenden Als die Graupner zu
ſeinem Vater kam übergab Tölthe jun derſelben einzelne Beträge um
dieſe anzuſammehn und dann wenn der Betrag von 50 Mark bei
ſammen war bei der Sparkaſſe in Delitzſch einzuzahlen Die erſten

e e vvmknk òmnoch meiner Wohnung zu erkundigen mit einem Worte man
hat mich ausſpionirt

Den Teufel auch Dann wären wir ja erkannt ſagte
Bidach unruhig Aber woraus ſchließen Sie das

Nachdem ich mich von Jhnen getrennt hatte hörte ich
Schritte hinter mir Jch bemerkte einen Schatten der mir zu
folgen ſchien und beſchloß der Sache auf den Grund zu
kommen Nachdem ich um die Ecke der Rue Saint Lazar ge
bogen ſchlüpfte ich ſchnell in einen dunklen Thorweg Der

er welcher mir folgte mußte ſo meine Spur verloren
haben

Nach Verlauf einer Viertelſtunde verließ ich meinen
Schlupfwinkel und ſetzte meinen Weg fort in der Hoffnung
von meinem Verfolger befreit zu ſein Aber er hatte auf dergegenüberliegenden Seite der Straße ebenfalls Poſto gefaßt

wahrſcheinlich in der Annahme daß ich dort in der Nähe
wohnen müßte Als ich meinen Weg fortſetzte folgte er von
neuem und noch vorſichtiger als vorher Trotz aller Winkel

Seneral KAuzeiger für Halle und den Eaulkreis
beiden Male je 20 Mark that die Angekkagte dies unterſchlug
aber in der Folgezeit insgeſammt 204 Mk Um die Veruntreuungen zu
verdecken machte ſie in das S die Eintragung ſelbſt
Tölthe jun ließ ſich v täuſ und merkte erſt den Verluſt als er
das Sparkaſſenbuch löſchen laſſen und in Halle das Geld einzahlen wollte
Hierbei kamen auch die Fälſchungen an den Tag Die Graupner verbüßt
etzt eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten wegen wiſſentlichen

eineids in zwei ueg welche am 10 Oktober vom hieſigen Schwur
gericht auferlegt iſt Das von ihr veruntreute Geld will ſie in der ge
meinſamen Wirthſchaft verwendet und nicht gewußt haben daß die Fälſchun
des Buches ſtrafbar ſei Die Geſchworenen bejahten die Schuldfragen un
mildernde Umſtände Das Urtheil lautete wegen der ſchweren Urkunden
fälſchung auf 1 Jahr 6 Monate wegen der Unterſchlagung auf 6 Monate
Gefängniß Dieſe Strafen wurden in eine Zuchthauszuſatzſtrafe von
einem Jahre umgewandelt

Alsdann wurde verhandelt gegen den Dienſtknecht Franz Voigt aus
Fienſtedt geboren zu Trebitz am Petersberge am 21 Januar 1874 Der
ſelbe iſt eines Sittlichkeitsattentates gegen ein Dienſtmädchen angeklagt
Die Verhandlung fand wegen Gefährdung der guten Sitten unter Aus
ſchluß der tlichkeit ſtatt und endete mit Verurtheilung des An

ten zu drei Monaten Gefängniß wegen thätlicher digung
oigt wurde ſofort aus der Haft entlaſſen da er ſeine Strafe nicht glei

antreten wollte

Verden 8 März Eine Gattenmörderin und Giftmiſcherin Eine ſemſauonele hat vor dem dieſigen
Schwurgericht in dieſen Tagen ſtattgefunden Die jetzige Ehefrau des
a Franz Schmidt in Lehe bei Geeſtemünde Hebamme Jo

anne Schmidt geb Günther ſtand als Gattenmörderin und
Giftmiſcherin unter Anklage Die Angeklagte iſt am 25 Mai 1857
als Tochter des jetzt penſionirten und in Lehe wohnhaften Zugführers
Nicolaus Günther geboren ihre Mutter iſt 1889 geſtorben Seit 1877
war die Angeklagte in Osnabrück in erſter Ehe mit dem aus Oberſchleſien
ſtammenden Schuhmacher Krafcezyck verheirathet Sie hat der Anklage
ele ſich am 16 Auguſt 1891 zur Wittwe gemacht indem ſie in der
dähe von Liegnitz ihren Ehemann durch einen Revolverſchuß ermordete

um ihren zweiten Mann den Kapellmeiſter Eckard in Osnabrück hei
rathen zu können Auch dieſen zweiten Gatten der am 31 Oktober 1894
geſtorben iſt ſoll ſie und zwar durch Vergiftung ermordet haben fernerſoll eine fremde Frau Rögge in Sbnabrich durch ſie vergiftet worden

ſein Wegen der letzteren beiden Fälle welche ebenfalls Gegenſtand der
Unterſuchung waren war jedoch für die jetzige Verhandlung Anklage
nicht erhoben Dagegen war die wiederholt verſuchte I siſtung ihres
jetzigen Schwiegervaters des Penſionärs Schmidt in Lehe am 9 und
10 Mai 1896 Gegenſtand der Verhandlung Das Gift ſoll ſie ſich
bei Ausübung ihres Hebammenberufs verſchafft haben Als Motiv wird
angenommen daß ſie die vom Schwiegervater angedrohte Austreibung
aus deſſen Hauſe habe abwenden und die Beerbung beſchleunigen wollenMit ihrem dritten Ehemann iſt die Angeklagte det anuar 1896 ver

heirathet Sie leugnete in beiden unter Anklage geſtellten Fällen hartnäckig
Heute am dritten Berhandlungstage nahm die Sache eine ſenſatio
nelle Wendung Die Angeklagte an die Staatsanwaltſchaft ein
Schreiben gerichtet worin ſie die Abſicht bekundet ein Geſtändniß ab
ulegen Beim Beginn der heutigen Sitzung wurden auf ihren Wunſch

ihre ſämmtlichen Angehörigen aus dem Saale ferngehalten Sie hat als
dann die Ermordung ihres erſten Mannes Krafezyck durch einen Revolver
zu am 15 Auguſt 1891 ſowie die am 9 Mai und wiederholt am
10 Mai Vergiftung ihres jetzigen Schwiegervaters des Rentiers
Schmidt in Lehe mittels Sublimat eingeſtanden Die wie erwähnt nicht
unter Anklage geſtellte ihr auch zur Laſt gelegte Ermordung ihres zweiten
Mannes Eckard und der Ehefrau Rögge leugnet ſie nach wie vor Die
Angeklagte wurde des Mordes und Mordverſuchs ſchuldig befunden und
zum Tode außerdem zu zwölf Jahren Zuchthaus dauerndem Ehrverluſt
und Tragung der Koſten verurtheilt Der Staatsanwalt hatte die Todes
ſtrafe 15 Jahre Zuchthaus und zehnjährigen Ehrverluſt beantragt

Lokales
Der Nachdruck un exer Orfgtnal Kokal Berichte i nur mit Quellengangade gefattet

Halle 4 März
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 6 März er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Kapitel X Haushaltsplan für das Schulweſen
4 Kapitel I XVIII und XIX Haushaltspläne für Kämmerei Ueber

ſchuß Gemeindeabgaben und Jnsgemein
5 Antrag auf Nachbewilligung für die Stadtgärtnerei
6 Antrag die Bewilligung eines Rennpreiſes betreffend
7 Sonſtige Eingänge

Erwerb des Garniſonlazareths Gutem Vernehmen nach
ſchweben zwiſchen dem Militärfiskus und dem Magiſtrate Unterhandlungen

wegen Erwerbung des Garniſonlazareths und des dem Militärfiskus ge
hörigen Lazarethgartenterrains ſowie des weſtlichen Grabens der Moritz
burg Der Militärfiskus hat dieſes Grundſtück der Stadtgemeinde zum
Kauf angeboten und der Magiſtrat hat ſich bereit erklärt in Unterhand
lungen einzutreten Für den Garten und den Burggraben ſoll wie es
heißt ein Preis von 110000 Mk gefordert werden während für das
Lazarethgebäude die Stadt ein anderes dem gleichen Zwecke dienendes
Gebäude erbauen und dem Militärfiskus übereignen ſoll Für
das neu zu erbauende Lazareth ſoll der Militärfiskus bereits eine Bau
ſtelle am ehemaligen Pulverthurme erworben haben Das Lazarethgebäude

könnte wie bezügliche Feſtſtellungen ergaben ohne nennenswerthe Auf
wendungen zu einer Schule mit 16 bis 17 Klaſſen umgewandelt werden
Da aber bekanntlich in den allernächſten Jahren zwei größere Schul
gebäude errichtet werden müſſen und gerade eine Volksſchule für den
weſtlichen Stadttheil dringend nothwendig iſt ſo würde der Erwerb des
Lazareths für die Stadt umſomehr von Vortheil ſein als die Lage
deſſelben als beſonders günſtig bezeichnet werden muß Der Magiſtrat
ſoll von vornherein die Bedingung gemacht haben daß der Militär
fiskus auswirkt daß die ausgedehnten und dabei auch hellen Keller
räume der Moritzburg welche der Stadtgemeinde zu Muſeumszwecken
überwieſen ſind zur freien Benutzung der Stadt geſtellt werden da einer
der Keller zu Turnhallen für die Schule eingerichtet werden müßte Auch
der ſüdöſtliche Thurm der Moritzburg welcher jetzt dem Militärfiskus zur
Benutzung vorbehalten iſt ſoll in den Beſitz der Stadtgemeinde über
gehen ſofern der Vertrag zum Abſchluß gelangt Mithin würde ſpäter

8 März
EiſenbahnHauptwerkſtatt ſowie der Hilfswächter Hoffmann und der
Hilfsbremſer Deutſchmann bei hieſiger Eiſenbahn Güterſtation

Dienſtjubiläen Vorgeſtern feierten die Königl Lokomotivführer
Karl Steinicke und Georg Walter ihr P ithrigee Dienſtjubiläum
Früh wurden beide Jubilare durch eine Morgemuſik überraſcht Sämmt
liche dienſtfreie Kollegen fanden ſich dann zur Gratulation ein und von
Seiten des Vorſtandes des Vereins Halleſcher Lokomotivführer wurden
die Jubilare durch werthvolle Geſchenke goldene Uhr mit Widmung er
freut Abends verſammelten ſich alle Freunde und Kollegen mit ihren
Familien in den Kaiſerſälen wo bei Anſprachen Theater Aufführungen
und Tanz das frohe Feſt ſich bis zum frühen Morgen hinzog

Hundertjahrsfeier Kommers der Studentenſchaft Der
eſtrige Abend vereinigte in den Kaiſerſälen die Studentenfchaft zum
eſt Kommers aus Anlaß der 100 Wiederkehr des Geburtstages Kaiſer
ilhelms I Ein vielfarbiges Bild bot dieſe Feſtverſammlung die den

weiten Raum vollſtändig füllte der auf der Bühne wo an der Präſiden
tafel die Chargirten der Korporationen verſammelt waren die Büſten der
drei Hohenzollern Kaiſer unter einem Baldachin aufwies und durch mächtige
Tannenguirlanden ſowie die Fahnen der Verbindungen geſchmückt war
Zahlreich waren die Profefſoren vertreten welche an der vor der Bühne
aufgeſtellten Ehrentafel Platz nahmen Patriotiſche Weiſen des S
orcheſters leiteten die Feier ein zu deren Eröffnung Herr stud Böhme
Chargirter des jetzt im Studenten Ausſchuß präſidirenden Korps Boruſſia
einen Salamander auf den F lichen Verlauf des Kommerſes reiben ließ
worauf er nach dem Lied Sind wir vereint zur guten Stunde v
Worten die Feſtverſammlung begrüßte Vaterländiſche und
Lieder wechſelten dann mit einer Reihe von Anſprachen welche Herr
stud Schnock Palaiomarchia mit der Feſtrede eröffnete in welcher
in und begeiſternden Worten in knappen Zügen das Lebens
bild Kaiſer Wilhelms J und ſeine Bedeutung für das deutſche Vaterland
gekennzeichnet wurde Ein leuchtendes Vorbild des Heldenmuthes der
Arbeitſamkeit und der Aufopferung ſo ſtehe der große Heldenkaiſer für
alle Zeit da beſonders auch für Deutſchlands Jugend welche die An
hänglichkeit Liebe und Verehrung die ſie ihm zu ſeinen Lebzeiten gezollt
übertragen habe auf ſeinen Enkel den thatkräftigen Beſchirmer des
Friedens und der Stärke des Vaterlandes den ſie ſtolz ſei zu den Jhren
rechnen zu dürfen der mit ihr fühle und denke Brauſend erklang nach
dieſen kernigen Worten das Hoch auf Kaiſer Wilhlem II Später feierte
Herr stud Simon Thuringia den eiſernen Reichskanzler der einſt viel
geſchmäht durch ſeine Klugheit ſeinen Scharfſinn und ſeine Willenskraft
als Staatsmann Unvergleichliches geleiſtet und als erſter Berather ſeines
großen Kaiſers Deutſchlands Einheit und Freiheit begründet und die
Bewunderung Aller auch ſeiner früheren Gegner gefunden habe nun aber
in der Stille des Sachſenwaldes zurückgezogen lebe verehrt von allen
patriotiſch geſinnten Deutſchen vor allem von der akademiſchen z end
deren heißeſter Wunſch es ſei daß ihm noch ein recht langer glücklicher
Lebensabend beſchieden ſein möge Herr stud Heſſelbarth Tuisconia
gab dann dem Dank an die Profeſſoren für ihr Erſcheinen wie der alma
mater Fridericiana für die Förderung Ausdruck die ſie den Studirenden
zu Theil werden laſſe um ſie in den Wiſſenſchaften zu fördern und zu
tüchtigen Bürgern heranzubilden er Rektor der Univerſität Geh Med
Rath Prof Dr Eberth dankte für die den anweſenden Vertretern des
Lehrkörpers dargebrachte Huldigung durch ein Hoch auf die nicht politi
ſirende ſondern ſtudirende akademiſche Jugend Erſt gegen Mitternacht
erreichte der offizielle Theil des prächtig verlaufenen Eommerſes ſein Ende

Stadttheater Morgen Freitag findet die 7 drittletzte Auf
führung des zugkräftigen Ausſtattungsſtückes Frau Venus ſtatt DieVorſtellung geht bei ermßigten Kreiſen in Scene Am Sonnabend
wird die Scheuſpiel Novitet Natalie nach dem Ruſſiſchen des Jwan

Turgenjew von Eugen Zabel zum erſten Male wiederholt
Jm Thalia Theater erfolgt morgen von der großen Geſangspoſſe

Eine tolle Nacht bereits die ſechste Aufführung Am Sonnabend hat
der Regiſſeur Guſtav Beaurepaire ſein Benefiz und zwar bringt derſelbe
das ſchöne Volksſtück Wohlthätige Frauen von A Arronge zur Auf
führung worin er den Major von Rodeck ſpielt Nach uns vorliegenden
Berichten hatte Herr Beaurepaire in dieſer Rolle im vorigen Jahre am
Stadttheater in Riga woſelbſt er als Oberregiſſeur a war einen
länzenden Erfolg Bei der Beliebtheit deren ſich Herr Beaurepaire alsDarſteller erfreut kann man wohl ein gut beſuchtes Haus in Ausſicht

ſtellen Herr Direktor Gluth ſpielt aus Sefalligteit für den Benefizianten

den Möpſel u erwähnen wäre noch daß Wohlthätige Frauen
gegenwärtig auch ſehr oft am Hoftheater in Berlin gegeben wurden

Der Geſqmmtvorſtand des Evangeliſchen Bundes hatte
hier im Kronprinz unter Vorſitz des Herrn Landeshauptmann Graf
v Wintzingerode eine Sitzung an welcher auch der durch ſeine Schriften
gegen die Jeſuiten bekannt gewordene Graf v Hoensbroich theilnahm
Die Verhandlungen waren ſtreng vertrauliche

Conſervativer Verein Die geſtrige Generalverſammlung
eröffnete Herr Rittergutsbeſitzer v Wer der mit einer kurzen Anſprache
welche in einem Hoch auf den Kaiſer gipfelte Hierauf erſtattete Herr
Kaufmann Mertens den Geſchäftsbericht worauf derſelbe auch noch den
Abſchluß der Jahresrechnung vortrug Letztere iſt geprüft und richtig
befunden weshalb die Verſammlung dem Herrn Rechnungsleger Entlaſtung
ertheilte Die Zahl der Mitglieder beträgt gegenwärtig 1025 Der Vor
ſitzende gab bekannt daß der Vorſtand die Abſicht hatte bereits im vorigen
Monate eine Verſammlung zur Erörterung der Börſenfrage einzuberufen
Dieſe Abſicht konnte indeß obwohl alle Vorbereitungen getroffen waren
nicht ausgeführt werden weil es unmöglich war im Februar einen geeigneten Slat zu erhalten Die Verſammlung wird demnächſt

werden Den 100 jährigen Geburtstag Kaiſer Wilhelm I feiert der ein
Sonntag den 21 März in den Kaiſerſälen Außer dem Kaiſerhoch
wird nur eine Rede und zwar von Herrn Direktor Dr Becher gehalten
Jm übrigen werden lebende Bilder vorgeführt die ſich auf Kaiſer Wil
helm I beziehen ferner Lieder geſungen 2c Bei der hierauf vollzogenen
Vorſtandswahl wurden die Herren Gymnaſialdirektor und Kondirektor
der r Stiftungen Dr Becher Profeſſor Dr Blaß KaufmannLiebermann Geh Regierungdench Profeſſor Dr Maercker Eiſen

bahnbetriebsſekretär Wagner Hauptmann a D Clauß ſämmtlich inHalle Paſtor Ehri Seißen Amtmann Hubbe Kaltenmark Ritter
gutsbeſitzer Dr Neubau Kroßgt Paſtor Riedel Beeſenlaublingen
Gutsbeſitzer Walther Kleinkugel und Rittergutspächter Rehfeld Eis
mannsdorf wieder bezw neugewählt uletzt hielt Herr Gymnaſial
Oberlehrer Dr Lübbert einen recht lehrreichen und intereſſanten Vortraüber Deutſch Oſtafrika Die Anweſenden bekundeten ihren Dank e

lebhaften Beifall und Erheben von den Plätzen An den Vortrag knüpfte
ſich eine angeregte Beſprechung in welcher auch der Einfluß der Miſſions
thätigkeit auf die Kultivirung der Kolonie erörtert wurde

Kunftgewerbe Verein In der geſtrigen Sinn des Kunſt
ewerbeVereins ſprach der Vorſitzende Herr Regierungs Baumeiſter Knoch

über Deutſche Burgen Literariſche Quellen älterer Herkunft über Burg
anlagen ſind ſpärlich Die Forſchungen ſind ſchwierig da die natur
emäß zur Zerſtörung beſtimmten Burgen wenige Reſte übrig ließen und

im Laufe der Jahrhunderte fortgeſetzten Umbauten unterlagen Der Be
ginn des Burgenbaues Höhen und Waſſerburgen fällt in das Ende des
erſten Jahrtauſends Bis um 1200 hatten die Burgen nur Bergfried
feſten Thurm Wohnhau Pallas Ringmauer und Halsgraben Die

Waffen waren Bogen Mit der Einführung der ſicherer treffenden
Armbruſt wird es nöthig die Vertheidigungswerke weiter hinauszuſchiebenhin außer der Stadtgemeinde nur noch der Univerſitätsfiskus Eigen

thumsrechte haben Wie weit die Verhandlungen gediehen ſind konnten
wir noch nicht ermitteln

Auszeichnung Laut Meldung des Reichsonzeiger ſt die
Erlaubniß zur Anlegung der ihm verliehenen nichvreußiſchen Jnſignie
und zwar des Kaiſerlich ruſſiſchen St Annen Ordens III Klaſſe dem
Geheimen Baurath Neumann Mitglied der Eiſenbahn Direktion in
Halle ertheilt worden

r S r Verſetzt iſt der Vorſtand der virſgen
Kgl Eiüge die ich anwandte gelang es mir nicht den Kerl abzu

chütteln und ich halte es für faſt gewiß daß er mir bis zu
meiner Wohnung gefolgt iſt

Gott möge verhüten daß man Jhnen etwas zu Leide
thut rief Johanna ängſtlich bei dem Gedanken an die Ge

e welche dem jungen Manne möglicherweiſe bevorſtanden
Wie Herr Bidach mir erzählt hat gehört der Menſch den

Sie angegriffen haben einer ganzen Bande an und dieſe
Schurken ſchrecken doch gewiß vor keinem Mittel zurück um

ernzu ſich Merten lgt

ſenbahn Maſchinen Jnſpektion r Weſier Götze nach
Halberſtadt unter Verleihung der Stelle des Vorſtandes der Eiſenbahn
Werkſtätten Jnſpektion Eiſenbahn Direktionsbezirk Magdeburg die Kgl
Regierungs Baumeiſter Krauß von hieſiger Kgl Eiſenbahn Direktion nachAſchereleken in den Bezirk der Kgl Eiſenbahn Direktion Magdeburg und

Seiffert von er i Schl Bezirk der Kgl Eiſenbahn Direktion
Breslau zur hieſigen Kgl Eiſenbahn Direktion EiſenbahnBetriebsSekretär
Klein II von hieſiger zur Kgl Ia r Altona die Stations
Aſſiſtenten Ohl von hier nach Marburg g der Kgl Eiſenbahn Direktion
Kaſſel und Peters III von Schlettau zur hieſigen Kgl GüterAbfertigungsſtelle Penſionirt ſind Lokeme Stadelmann und

Eiſenbahn Ladem Pfeil elbſt inse imbt und Stumpe

neue Ningmauer entſteht mit kleineren Vertheidigungsthürmen Endlich
im 15 Jahrhunder mit Einführung der Feuerwaffen werden die letzten
Erweiterungen nothwendig bis ſich der Vertheidigungswerth der Burgengrzen den ſchweren dein überhaupt als hinfällig erweiſt An
er Hand von Aufriſſen und Grundriß der Burg Werthheim am Main

erläuterte der Redner dieſe Baugeſchichte und gab eine Reihe intereſſanter
Details über die nach unſern Begriffen ſehr primitive innere Einrichtung
dec Burgen und die Lebensweiſe ihrer Bewohner Herr Direktor Pro
feſſor Schmidt ergänzte dieſe Mittheilungen aus dem ungemein reichen
Schatz ſeiner perſönlichen Forſchungen und machte darauf aufmerkſam
daß das Provinzialmuſeum hier Beiſpiele alter Armbrüſte Hakenbüchſen
Eßgeräth u a beſitzt Die nächſte Vereinsſitzung wird am Mittwoch
17 März ſtattfinden Vortrag des Herrn Regierungs Baumeiſter Borr
mann über oderne ſiäbtiſche Intereſſen häl

e Intereſſen t am morgigen
ſau in ſeinem Vereinslokale im Rathskeller eine Verſammlung abäheres iſt aus dem in 5tiger Nu d t iUeber gerade v otograp i Vech on n im

kali der Geri ker Paul i 3e h e e en P in genwurde und J deren des
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Hr da eitakaum zwei 3ebnte alt ſei ſich in dieſer relativ kurzen Zeit
ſo ſehr in der Gerichtspraxis eingebürgert habe daß er faſt ununter

von den Gerichten in er enommen werde und daß er
zur zweifelha älle wider en beigetragen habe

erſchienen nun nachdem die Beleuchtung im Saale a geſtellt war
Sie großen beleuchteten Tableau die Photographien von

und dann von Menſchenblut in der Größe eines halben Steck
nadelknopfes in tauſendfältiger Vergrößerung Der Unterſchied in den
Biutkörperchen war auf s deutlichſte erkennbar Sodann erſchienen
Menſchenhaare und hierbei wurden ſolche Wetzeſteins und der von ihm
ermordeten Frau Becker vorgeführt Der Unterſchied war frappant Der
Herr Bartragende erzählte das Halle ſche Gericht habe ſeiner Zeit ihmdie Haare eingeſandt ſodann auf Antrag der Vertheidigun dhre en

einem andern Berliner Sachverſtändigen und beide Gutachtenhätten ig darin übereingeſtimmt W dieſe Haare von Frau Bee

en herrührten Selbſt die Vert eidigung habe daraufhin
ihr Entlaſtungsbeweis ſei mißlungen Auch im Prozeß Hering

ei er als Gutachter vernommen worden er habe die hintere Fläche der
mi welcher der Kaſſenbeamte n wurde photo

ebenſo die der andern paſſend zu dem be n gefundenen
ſtimmten ſämmtlich überein Der Herr Vortragende führte

fodaun Bilder von gefälſchten Wechſeln Lotterielooſen Staatsſchuldſcheinen
und anderer Urkunden im Bilde vor und zeigte aufs Genaueſte in welcher
Weiſe die Fälſchungen vorgenommen worden waren Die Urſchrift des
Textes war in jedem einzelnen Falle neben der Fälſchun deutlich erkenn
bar Ueberhaupt lätzt ſich die nachträglich verwendete Tinte von der ur

lich verwendeten mittelſt der Photographie leicht feſtſtellen Annen Beifall lohnte den höchſt anregenden intereſſanten Vortrag

Gründung eines Vereins Der Ortsverein der Fabrik und
andarbeiter HirſchDunker zu Cröllwitz hielt am Sonntag im Gaſt
f zum grünen Kranz eine Verſammlung ab zu dem ZweckeKieileben einen Ortsverein ründen Den Vorſih übernahm
erberger das Referat Herr Wohlleben beide aus Halle Die Ver

ammlung war auch von einer großen Zahl Sozialdemokraten beſucht
welche verſuchten für ſich Propaganda zu machen und die Gewerkvereine
herabzuſetzen Dies ſei ihnen nicht gelungen denn verſchiedene Redner
aus den Gewerkvereinen aus Halle hätten es verſtanden in ſachgemäßer
Weiſe die Gegner zu Da dieſe ſelbſt geſehen daß ſie nichts
ausrichten konnten ſeien ſie ſehr ungemüthlich geworden der Vorſitzende
habe ſich ſogar veranlaßt geſehen ihnen das Lokal zu verbieten Da
Ruhe nicht herzuſtellen geweſen ſei vom Vorſitzenden die Verſammlung
geſchloſſen worden Nach der Verſammlung erklärten verſchiedene der An
weſenden ihren Beitritt zum Gewerkverein und ſoll in nächſter Zeit ein
Ortsverein gegründet werden

40 oz Dividende Der Aufſichtsrath der Halleſchen
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei beſchloß in ſeiner geſtrigen

der am 8 April ds Js ſtattfindenden Generalverſammlung die
ung einer Dividende von 40 Proz vorzuſchlagen

Schwerer Unglücksfall Der Ärbeiter Kar Schulze von hier
war geſtern Mittag in Freybergs Garten mit noch drei Zimmerleuten
damit beſchäftigt eine Fachwand niederzulegen Beim Umlegen wurde
den Leuten die Laſt der 3 m hohen und 10 m langen Wand zu groß

Die erleute riefen Schulze zu er ſolle los laſſen indeß gelang es
dem nicht ſchnell genug hervorzukommen Er wurde von einem
Balken getroffen war aber noch im Stande nach der Klinik zu gehen
Dort wurde ein Bruch der Wirbelſäule feſtgeſtellt Lebensgefährlich ſoll
die Verletzung nicht ſein die Schuld eines Dritten liegt nicht vor

Studentenulk Heute früh zwiſchen 4 und Uhr wurde in der
Fr Ulrichſtraße der Deckel von einem Schaufenſter der Firma Gebr

oeſch z e ferner ein an dem Hauſe Gr Ulrichſtraße 38 an
n olzſchild Die Thäter ſind Studenten welche anſcheinend vom
ommers kamen Dieſelben ſind zur Anzeige gebracht und ſehen ihrer

Beſtrafung entgegenr laſen Heute früh gegen 4 Uhr wurde der in einer hieſigen Eiſen

waarenſyabrik beſchäftigte Handarbeiter Chriſtoph Ekelmann aus Halle
welcher mit Setzen von Gasöfen beſchäftigt war von den aus denſelben
ſchlagenden Flammen im Geſicht und der ganzen Vorderſeite des Körpers
ſchwer verbrannt und mußte ſogleich in die Halleſche Klinik transportirt
werden

r Verunglückt Beim Reifſchlagen rannte der 9jährige SchulknabeHermann Reif von hier im Eifer ſo heftig gegen eine Wegendagſe daß

er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt
s Ein dreiſter Spitzbube Am Montag Nachmittag erſchien im

Grundſtücke Ludwigſtraße Nr 41 ein Mann welcher angab im
Auftrage des Beſitzers Bäume aus dem Garten holen zu ſollen
Leider ſchenkte man dem Unbekannten ohne Weiteres Glauben und
ſo machte ſich dieſer an die Arbeit 4 junge Pflaumenbäume und 6 Roſen
ſträucher auszugraben um alsdann hiermit zu verſchwinden Sehr bald
ſtellte ſich jedoch heraus daß man es mit einem dreiſten Spitzbuben zu
thun gehabt hatte denn durch Nachfrage beim Beſitzer Maurermeiſter
Kuhnt wurde die Auskunft daß dieſer eine Erlaubniß hierzu nicht er
theilt habe Geſtern iſt nun der Thäter in der Perſon des Oebſters und
Handelsmanns Friedrich Sch aus der Reilſtraße ermittelt auch wurde
bei demſelben das geſtohlene Gut noch vorgefunden und polizeilich
veda

s Verſchwunden iſt ſeit dem 1 d Mts der Bahnarbeiter Militär
nvalide Otto Kühne aus Giebichenſtein Vorgeſtern erhielt ſein

ager dortſelbſt bei dem Kühne bisher wohnte einen Brief in welchemer mittteit daß er ſich ertränken werde Er führt hierzu an daß ihm

nach Ableiſtung ſeiner Probedienſtzeit jetzt der Beſcheid geworden wäre
daß er mit Rückſicht auf ſeine Amtsvergehen bei der Bahn ſowohl als
auch früher bei der Poſt wodurch er ſich Gefängnißſtrafen zugezogen

ken Staatsdienſte nicht zu erwarten habe Da Genannter auch

err

bis zur Stunde nicht zurückgekehrt iſt iſt anzunehmen daß er den ge
faßten Entſchluß durchgeführt hat

Diebſtahl Der Handelsfrau Temme aus Klein Bernden bei Nord
hauſen wurde geſtern Mittag im Warteſaal 4 Klaſſe oder womöglich
auch auf dem Bahnſteig oder im Waggon 4 Klaſſe die Geldtaſche mit
einem Jnhalte von gegen 110 Mk in verſchiedenen Münzſorten geſtohlen
Sie hatte dieſelbe in der Kleidertaſche verwahrt Als ſie bald nach dem
Einſteigen ihren Verluſt merkte ſtieg ſie ſofort wieder aus ging nach dem
Warteſaal zurück und bezeichnete dort einen jungen Arbeitsburſchen als
den Dieb doch ſtellte ſich bald deſſen Unſchuld heraus Ueber den Ver
bleib der Taſche hat ſich noch nichts ermitteln laſſen

Aus der Umgebung
r Merſeburg 8 März Waſſer nichts als Waſſer Während

der Bahnfahrt Merſeburg Ammendorf erblickt der Reiſende jetzt zu beiden
Seiten des Fahrdammes namentlich auf der öſtlichen Seite faſt endloſe
Waſſerflächen Saale Elſter und Luppe die an vielen Stellen über
getreten bilden einen großen Waſſerſpiegel aus dem nur die höheren
Ackerſtücke und die Bäume hervorragen Heute Morgen ſtanden am nörd
lichen Ausgange des ſogenannten Huhnholzes etliche Rehe auf einem
rings vom Waſſer umgebenen Holzfleck das Klagen derſelben war deutlich zu vernehmen Hoffentlich kommt durch baldigen Waſſerrückgang den

armen Thieren Hülfe

r Benuſtedt 3 März re Der auf einem hieſigen Neubau
beſchäftigte Tiſchler Friedr Dietſch fiel etwa ein Meter hoch von einem
ſchwankenden Brette herab aber trotz der geringen Höhe ſo unglücklich
daß er einen Bruch des rechten Unterarmes erlitt und der Halle ſchen

GeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis
W Freyburg 3 März Kaſſengründung Dieſer Tage hat

ſich in dem nahen großen Vorfe Gleina eine ländliche Spar und

Seele all en Ach e t e e wertenoſſen für jeden Ge n ader Sdſthe uhaie einem an beträgt e iſt
Rittergutsbeſitzer Bernhard von Helldorf Rendant Gaſtwirth Ferdinand
Siegel Stellvertreter des Vorſitzenden Gutsbeſitzer Ottomar Noack ſämmt
lich in Gleina

x Helbra 83 März Ein Unhold Der Bergmann Nic K
fiel den Bergmann Z in der Lindenſtraße am hellen Tage an faßte den
ſelben und warf ihn nieder und wollte eben beginnen ihn mit dem
Meſſer zu bearbeiten als auf die Hilferufe des Z eine Anzahl Leute
herbeieilten die den Unhold von ſeinem Opfer entfernten

Eisleben 3 März Unglücsfall Ein bedauerlicher Unglücks
fall hat ſich vorgeſtern Nachmittag im Hauſe Halleſcheſtraße 76 zugetragenDaſelbſt war der 28 Jahre alte Knabe e Gobrecht wen ine
Mutter im Nebenzimmer aufräumte auf das Fenſterbrett im zweitenStockwerk geklettert und ſtürzte auf den Hof hinab wobei er ſich ſhwa
Verletzungen am Kopfe zuzogeh Bernburg 3 März Wiedereingefangen Der am Sonn

tag aus dem hieſigen Amtsgerichts Gefängniſſe entſprungene Arbeiter
Szmatulewiez iſt bereits wieder dingfeſt gemacht Derſelbe hatte ſeinen
Weg nach Leopoldshall genommen wo er in der Behauſung ſeiner Frau
verhaftet wurde Jm Arreſtlokale verſuchte er ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende zu machen wurde jedoch rechtzeitg an der Ausführung verhindert

Standesamt Halle
Geboren

3 März Dem Kaufmann Julius Silberberg Zwill T Erna und Lucie
Marienſtraße 6 Dem Hilfsbremſer Paul Eiſewicht ein S Arno Willy
Weidenplan 3 Dem Lehrer und Kantor Rafgel Frank ein S Anshelm
Wolfgang Schwetſchkeſtraße 10 Dem Schneidermeiſter Franz Bohne ein

Franz Kurt Erich Franckeſtraße 18 Dem Güterbodenarbeiter Ernſt
Kutſche eine T Elſe Gertrud Schloſſerſtraße 19 Dem Stadtrath Ernſt
Pütter ein Wilhelmſtraße 29 Dem Schloſſer Hermann Laue ein S
Guſtav Heinrich Mühlweg 35 Dem Schloſſer Joachim Freyny eine T
Margarethe Frieda Charlotte r r 5 Dem Verſicherungsbeamten
Richard Wagner eine T Klara Emilie Alwine Johanna Wolfſtraße 3
Dem Reſtaurateur Hermann Jahn eine T Erna Eliſabeth d gſtrabe II
Dem Lehrer Emil Brinkmann eine T Anna Friederike Hildegard Jacob
ſtraße 45 Dem Fabrikarbeiter Karl Schreiber ein S Friedrich Richard
Streiberſtraße 34 Dem Metalldreher Adolf Hoppfeld eine T Jda
Charlotte Wolfſtraße 23

Geſtorben
3 März Wittwe Marie er z Maus 69 Bahnhofſtraße 19

Des Schneider Karl Bartel S Karl 1 Taubenſtraße 10 Wittwe Anna
Drieſelmann geb Steinköhler 76 Mauerſtraße 21 Des Gaſtwirth
Wilhelm Heße Ehefrau Amalie geb er 50 Martinsberg 18 Des
Bildhauer Wilhelm Loska S Willy 7 22 Des Eiſendreher Max Schwenke S Johannes 11 Meuerſtraße 20 Wittwe Luiſe
Keitel geb Kluge 59 Herrenſtraße 22

Kirchliche AUachrichten
Freitag den 5 März Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt im Verſammlungs

ſaale Kl Klausſtraße 12 Herr Domprediger LanDomkirche Sonnabend den 8 März Abenrs 6 Uhr Vorbereitung Herr

Domprediger Lang

Telegramme und letzte Nachrichten
Neues aus dem Orient

Berlin 4 März Telegramm unſeres Korreſpondenten
Hier iſt man überwiegend der Anſicht daß die Mächte vergeblich
an die Weisheit der griechiſchen Regierung appellirt haben Zu
oft und zu beſtimmt haben König Georg und die Miniſter be
theuert keinen Schritt zurückweichen zu wollen als daß nun noch
ſelbſt wenn man wollte eine geſchickte Form des Rückzugs gefunden

werden könnte Geſchähe es dennoch ſo würde ein Sturm des
Volksunwillens die griechiſche Regierung wahrſcheinlich auch die
griechiſche Dynaſtie hinwegfegen Zudem iſt nach allen bisherigen
Erfahrungen Oberſt Vaſſos der Befehlshaber des Okkupatious
heeres auf Kreta nicht der Mann einer Abberufung Folge zu
leiſten Schritt um Schritt iſt er vorwärts gegangen und wie
man in Athen ſelbſt ganz richtig annimmt im Verein mit den
Kretern wohl im Stande eine ganze Weile den Mächten auf dem

Lande Trotz zu bieten Jn den ſechs Tagen Friſt werden die
Mächte ihrerſeits berathen was zur Ausführung ihrer Drohung zu
geſchehen haben würde Jnzwiſchen können aber auch ernſte Un

ruhen in Bulgarien Serbien Mazedonien zum Ausbruch gekommen
ſein welche wiederum die Mächte und ſicherlich mehr noch als die
kretiſchen Wirren in Anſpruch nehmen und ablenken müßten

Berlin 4 März Privattelegr Der Lok Anz erhält
folgendes Telegramm aus Athen von geſtern Das Ultimatum
der Mächte hat hier einen ungemein tiefen Eindruck hervorgerufen
Ueber den Entſchluß der Regierung verlautet daß Griechenland bei
den Mächten einen Antrag auf Verlängerung der Friſt zu ſtellen
und nach deren Ablauf der Türkei den Krieg zu erklären be
abſichtige Poſitives iſt jedoch noch nicht bekaunt Die allgemeine

Anſchauung iſt daß der Krieg unvermeidlich und daß es un
möglich iſt die Truppen aus Kreta abzurufen weil damit die
einzige Bürgſchaft für Ordnung und das Leben der Chriſten auf
der Jnſel wegfallen würde Kreta gebühre den Griechen
Griechenland ſei nicht entmuthigt in dem heiligen gerechten Kampf
und zum Aeußerſten entſchloſſen

Köln 4 März Hirſch s Die Kölniſche meldet aus
Kanea es gehe das Gerücht daß ein nächtlicher Handſtrich gegen die

türkiſchen Vorpoſten geplant ſei Die griechiſche Politik ſei darauf
gerichtet die Ueberzeugung durchdringen zu laſſen daß nur die
griechiſchen Truppen im Stande ſeien Ordnung auf Kreta zu
ſchaffen

Paris 4 März Hirſch s Bureau Hier eingetroffene
Depeſchen aus Athen beſagen Griechenland ſei entſchloſſen das
Ultimatum der Mächte abzulehnen Sollten die Mächte den
Piräus zu blockiren ſich anſchicken ſo würden der Hof und die

Marz

liſchen

Barfleur gebracht

meuternden Gensdarmen geſchoſſen
auf den tödtlich verwundeten Suleiman Bey auch auf ihren
proviſoriſchen Befehlshaber den engliſchen Major Bor ſowie auf
italieniſche und montenegriniſche Offiziere gefeuert Alle Patrouillen
der europäiſchen Beſatzungen wurden verſtärkt
Suleiman Bey s wurden an Bord des engliſchen Kriegsſchiffes

Selie 3

nicht auf
Letztere haben außer

Die Mörder

offenen Briefe als Grund an daß ſeine Anſicht man müſſe vie

Berlin 4 März Wolff s Bureau Der Kaiſer iſt geſtern
Abend um 11 Uhr nach Wilhelmshaven abgereiſt

Kaneg 3 März Nach beſtimmten Berichten haben die
franzöſiſchen und ruſſiſchen Matroſen

i

Regierung nach Lariſſa verlegt werden

Athen 4 März Wolff s Bur Der bisherige Kriegs
Klinik zugewieſen werden mußte

in reiohster Auswahl und u bIIgeten Preisen

wvwvjä

beiliegt von dieſer

Marktbericht
Donnerstag den 4 März

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Getr Kirſchen p 0,20 0,25 M
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Birnen pro Pfd 0,20 0,80
r ä pro 5 Liter 0,30 0,55 Apfelſchnitte Pfd 0,20 0,30
artoffeln pro 5 Liter 0,25 0,35 r Wabenp Pfd 1,30 1,40

Mohrrüben pro Modl 0,15 0,20 Aepfel pro Mandel 0,80 0,50
Blumenkohl pro Stück 0,80 0,50 Birnen pro Mandel 0,830 0,60
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Aale lebend pro 1,60 a
Weißkohl pro 2 Stück 0,15 0,80 g lebend pro Pfd 0,90 1,10
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,80 Karpfen leb p Pfund 6,85 0,90
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 Schleie lebend pro Pfd 1,30 1,40
Kohlrüben 2 Stück 0,08 0,10 Barben leb pro Pfund 0,55
Er p Pfd 0,23 0,80 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,25
ing Schnittbohn Pfd 0,20 ander pro Pfund 0,75 r

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 a pro nd 0,25 0,80
rothe Rüben Pfd 0,80 Schollen pro Pfund 0,30 0,85

Pfeffergurken pro Pfd 0,40 Salm pro Pfund
Senfgurken pro Pfd 0,35 Seezungen pro Pfund 1,80 2,00
Sauerkraut 2 Pfund 0,15 Steinbutten p Pfund 1,25
Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30

Courshbericht der Halleschen Bankfirmen vom 4 März
Dividende Zins 5 z Cours

Hallesche Stadt Anleihe von 1882 e u 101B
g Theater Anleihe von 1886 u si Stadt Anleihe von i18866 u 101,50BStadt Anleihe von 1892 uAkener 3 Stadt Anleihe 2 eheErfurter Stadt Anleihe h P u 101 25B3 Halberstädter Stadt Anleihe 1890 PF u 8 101,50B
s Naumburger Stadt Anleibs S u 8 101Bandsohatti Central Pfandbriete u 8 101,0bnSäehsische lahdsohaftl Pranäbriete u 1046

2 zu e a in 101,70B3 v n v 1 U Jv Provinzial Anleihe WVersech 4 102,75B

3 U 3 101,75BKnappschafts Bernfsgenossensch 4 Anl S u
s Unstrut Regul Oblig Bretl Nebra uyp A ot d Cröllw Act Papierfabrik e h u
F Zimmermann Co Masech Hyp Anl 2 u 4Hallesche Actien Brauerei 4 Hyp Anl u u 101,50GExp Anleihe d Zuekertabr Körbisdorf S u 4 101,5064 Hyp Anl ä Gewerkschaft Ludwig II u u J 4 1016R Anl à Waläauerhraunt gert 6 2 A
4 Süchs Thiix Braunkoblen Sehuldv S u 4 102,756Werschen Weissenf Brk Sehuldv J u a 108,606
Zeitzer Paratf u Solarölfabrik 5 Sohuld

verschr rückz à 103 u 5 106Hallesohe Bankvereins Action 1895 6/ 5 150bsSpar und Vorsehuss Bank Actien 1895 4 896Cönnern Malzfabrik Actien 1895/96 13 6 11676Cröllwitz Actien Papierfabrik Actien 1895 96 18
Dörstewitz RKattmannsdorfer Brk Ind A 1895/96 2 4 84,606
Rilenburg Kattun AManufaktur Actien 1895/96 0 4 840
Brauerei Actien Feldschlösschen 1895/96 4 h 4 e
Glanzig Zuckerfabrik Actien 1895/96 6 2 4 verHallesohe Hafenbahn Actien II865,/96 7 x gi/ 1046
Hall Maschinenfabrik Actien 1805 38Hallesche Straszenbaln Acotien 1895 0 4 86BHlidebrand scbe Mühblenwerk Aotien 1885/96 10 4 1I1666
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien I1895/96 9 4
Landsberg Malzfabrik Actien II895/96 13 5 1750
Naumburger Braunkohlen Actieon Ils95/96 15 4 11976Niemberg Alalzfabrik Aktien II895/96 5 I116B
Packhofſe Actien 1685 1 4 S 4 666Riebeck sche Montanwerke Actien 1895/96 10/ 2 4 1189,756
Sachs Thür Braunkohlen Stamm Aet 1895 6 3 4 11836
Säohs Thür Braunk Stamm Prior Act 1895 6 v FWaldauer Braunkohblen Stamm Actien 1895/96 5 4 130,50bs0Werschen Welssenf Braunk Stamm Act 1895/96 183 4 2156
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1895/96 20 4Zeitzer Paraftln und Solarölfabrik Aectien 1895/96 5 4 106B
Zuckerrafünerie Actien Halle 1895/96 4 110,600Bruokdorf Nietleben Bergbau Ver Knxe o 2 o Z
Gonsol Hallesohe Pfännersohaft Kuxe S 0 Zins o Z 2206

Die Kurse der mit bez Papiere verstehen sich in Mark für ein Stüek

50000 Mark für nur 1 Mark zu gewinnen dieſe ſelten
günſtige Gelegenheit bietet die Große Rothe Kreuz Lotterie
von welcher der heutigen Ausgabe unſeres Blattes ein Proſpekt des Bank
hauſes Rob Th Schröder in Berlin
ſeltenen Gewinn Chance ſollte man umſomehr Gebrauch machen als
das genannte Bankhaus von ganz beſonderem Glücke begünſtigt iſt

Waſſerſtände Am 3 März Weißenfels Oberp 3,96
4 März Halle unterhalb 4 8,44 Trotha 5,36 3 März

gewiß

Bernburg 4,43 Calbe Unterpegel 5,32 Oberp 3,74
miniſter Oberſt Smolenitz hat demiſſionirt und führt in einem j Dresden 1,73 Magdeburg 4,33

Tur Peier des huncdertsten Geburtstages Kaiser Wilhelm I empfehle

KRornblu
Bouquets Mationalbänder Schärpen Flaggen fertige Fahnen und

Fahnen und Decorations Stoffe

Geschäftshaus
en

m

S

8 h
4 c e

n

m eW

Halle a Marktplatz 2 u 3

Okkupationsarmee auf Kreta verſtärken nicht durchgedrungen ſel

Sein Nachfolger iſt Oberſt Metaxas Die Miniſter hatten
eine lange Berathung über die von den Mächten überreichte
Note Jn der Stadt herrſcht große Erregung aus der Provinz
laufen Telegramme ein welche die Regierung dringend zum
Widerſtande auffordern Das Gerücht von der Einberufung
zweier weiterer Jahresklaſſen von Reſerviſten des Landheere s
und der Marine beſtätigt ſich nicht Der hieſige Metropolit
richtete an den Metropoliten von Petersburg folgendes
Telegramm Erflehe die Segenswünſche für unſere kretiſchen
Brüder welche für ihren Glauben und für ihr Heil kämpfen

Kanega 4 März Wolff s Bur Die Beiſetzung des er
ſchoſſenen Gensdarmerie Oberſten Suleiman Bei fand ohne
Zwiſchenfall ſtatt Es waren Abordnungen der Marine Mann
ſchaften aller z Z hier vertretenen Nationalitäten betheiligt

London 4 März Wolff s Bureau Wie dem Standard
aus Konſtantinopel gemeldet wird heißt es in einem dem
Sultan erſtatteten Bericht daß bis geſtern 72 000 Mann mobiltſirt
oder an die Grenze befördert wurden Es ſei Befehl gegeben die
Zahl auf 120000 Mann aller Waffengattungen zu erhöhen

e e

e



er ne e a

raehtvolle zarte Rennthierrſeken
Reunthierkeulen Haselhühner Perlhühner Poularden

Puter und Hennen Steyr Hähno 2
Ex rosse französ Radiese und KopfsalatEmgl Sellery Endivien frische Gurken Ravenen

Feinste Messina u Valencia Apfolsinen
suüsse ausgewüählte Früchte Dtad 0,80 und 1 AK

empfehlen

Pottel Broskowski

J ws rS Knfan 8ade n
reC Wencdenburg
Steinmetzmeiſter

Comptvir Vernhardyſtr r rrhe 4 Fernſprecher Nr 506

Grabdonkmäler
von Granit Shenit Marmor Serpentin und Sandſtein ſowie un

verwetterliche Kryſtallplatteu
Meine Lager befinden ſich

am Nordfriedhof Deſſauerſtr
Werkplatz und Hauptgeſchäft

Südfriedhof Friedenſtraßze 2

Am 11 u 12 März

Ziehung
der

Pommerschen
Rothen 22 Lotterie

W 3273 Gold und ber Gewinne
die mit 90 pCt garantirt aind

Haupitgewinn 50 000 Mark Woerth

Loose a 1 11 für 10 M
Porto 20 Pf
empfiehlt und versendet
auch gegen Briefmarken

Carl Heintze
Berlim

Unter den Linden 3

bBockbierwürstehen
en Herren Reſtaurateuren hier und außerhalb empfiehltn ſeineBockbierwürſtch

m beſter Qualität zu billigſten Preiſen Plakate geehrten
Abnehmern gratis

Leipzigerſtra 5Wilh NiotschConrad Wurmstien
Generalvertreter für Halle und Bezirk den

Aktiengeſellſchaft Fahrrad u Maſchinen Fabrik

vorm II W Schladitz Dresden
Empfehle mein erſtklaſſiges Fabrikat auch für 1897 als Muſter aller Marken

Sämmtliche Modelle werden mit doppeltem Gabelkopf ſchmalem Tretgrubellager aber
Durchmeſſer wodurch die großen Kugeln zur Geltung kommen ſowie ölhaltigen enkſigere Kugellager mit EckſtränStaubkapſel verſehen Preiſe der Räder

Tourenrad 15 kg 190 M bis zu den eleganteſten Rennmaſchinen ſowie Damen
Se 250 Laternen von 2 M an bis zu den hochfeinſten n n

M 50 Pf Patentluft umpen 3 M 25 Pf Laufdecke 14 Luftſchlauch
M 50 Pf Nur erſte Qualität der Pneumatik

Conrad Wurmstich Streiberſtr 13

ſTuminations Lämpehen
der am 22 März ſtattfindenden großen Jllumination empfiehlt inbeſter Qualität Breundauer 4 Stunden

bei Entnahme von 1000 Stüc p 100 Stück M 4,25

7 x r 100 Stück x MPoſt od Sein ha r v t unter Nachnahme
aus r oſt oder Bahnhof Halle Nach auswärts nur achnahmee v ſp Aufträge erbitte bis ſpäteſtens 10 März

Hoflieferant

Ganſe dine er

Dieſelbe Qualität

Reelle
GelegenheitEin großes h

Möbel n BettenGeſchäft

li an zahlungsfähige Privatle und Se T fähige P
Möbel jeglicher Art

ſowie co Betten u ganze
usſtattungengegen mont e Raten ahlungen

ohne Aufſchlag e wirklich reellen

Preiſes u gewährt volle Garan
tie für So pit der WaarenOffert unt B 1192 befördRud u T eipaig

Gonfirmanden Häte
in großartiger 2M rei Liunit gſt n

A Lindie Hutfahrik
2 Gr Steinſtraße 2

Nur für Kenner
Garantirt neue geriſſene Gänſe

federu mit den Daunen zart geriſſen
verſende ich in

Mark 35 per Pfdhalbweiß
reinweiß z ich eben ſaus nur in

änsefedern
außerdem empf

reinen
m 140 per Pfdmit Daunen

ohne ſteife ſort 1,75
Gänfehalbdaunen hell 2,00

do do ganz weiß 260
Gänſedaunen halbweiß 3,650

do do reinweiß 425
Der Verſand geſchieht per Nachnahme

oder vorherige Einſendung des Betrages
Was nicht gefällt nehme ich zurück

Muſter 834 und franco

udolf Müller
vorm Fr Tegge

Stolp in Pommern

Honig Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfd 75 bei 5 Pfd 70
empfiehlt

Carl Booch r

Mürbteig Kreppeln
beſtes und e Kaffeegebäck

4 Stück 10 Pf

o e Pfaunkuchen
empſiebit Otto Hänel

Harz 12 u Geiſtſtr 46
Größte Juswahl

von neuen u gebrauchten Möbeln zu
i Preiſen u nur gute Waareals Büffet s Herren u Damenſchreibtiſche Plüſchgarnituren Paneel

Sopha s Spiegel Vertikow s Kleider u Wäſ eſchränkeCouliſſen Sopha u einfache Tiſche
rn ſche Bettſtellen mit und ohne

atratzen u v m nur bei
re Poileke GeiKünstllohe Zahno

à Stück 3 Mark
tägl 12 1 Uhr z Zahn 2 Mark

nur vorzügl Ausführung

O Plomb Reparat eoto O
G ZTeitler

Gr Ulrichſtr 35 I Eing Promenade
W Zeichnungen u Copien

aller Art werden ſchnell und ſauber bei
billigſter Berechnung angefertigt

X Geſl Off bitte zu richten an
2 Ferd Aug Krausx Jngenieur2 Halle a Geiſtſtr 18

Achtung für Gärtner
Treib Salat u Treib Gurken
pflanzen kräftige Waare fertig zum
Auspflanz en gediegene Sorten empfiehltB Möliers andelsgärtner
Halle a Merſeburger Chauſſee

Keg el bahnvon gutem S ſofort oder per

eſucht Gefl Offerten unter Bdie Expedition d e
Familiengärtenulieng u

werden von jetzt ab wieder verpachtet

Platze über 1000
nden

W DörflerPrima Stearinkerzen in ſämmtlichen Packungen

Gustav Rühlemann
Blücherſtraßze 3 am Königsplatz

r r färHerren u Damen
vers Bernh Taubert Leipzig IV

Preisliste grat u franco

Dieſe Anlage iſt die größte und ſchönſte am
tück Obſtbäume vor

als Monopol
S Cauſende

Die lebencslen Pkotograpkien

kamen wieder und brachten ihre Freunde mit
Geöffnet von 11 Uhr Abends

Die Vorführungen beginnen präciſe mit ganzen und halben Stunden
Entree 50 P Sch ulen und Vereine nach UebereinkunftDeutſche animitögrahen Geſclſöaſt

em reino 068 Voblonsönro

eine eid CKemilersS x halt r reinſte Produkt
empfehle in 8 10 und 20 KiloFlaſchen zu billigſten Tagespreiſen frei Haus

geblenſanrOtto Erlecke a hehe a v 16 Fernſpr 6Vierdrutapparat Reinigung Inſtitut

Fritz Rössler
Halle a re e e 88Gaſthof Grüne Tannzur vorſchriftsmäßigen Reinigung von Bierdruox Apparaten

er Garantie allen geehrten Reſtaurateuren Gaſthofbeſitzern in Halle
und Umgegend

Prauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection
älteste und bestrenommirte am Platze

Halle a er 17 Wilhelmstr EckeSystem umd ethode der Berl Alndemie Massnehmen
Schnittaeichnen Zusehneiden Anfertigen Ausbild als Direotricen FürDamen er Separat Kurse Honorar u Prospeete gratis und
franeo dureh die Vorsteherin Frl Clara Martini

Hallescher Reform Zitherveroin
Max Albertm Hornta5 den 7 März 1897 Abends 8 Ihr

im Saale des Uotel zum e Kl Klausſtr

J Concert
unter Leitung ſeines Zitherlehrer P Adam und Mitwirkung der

elix und Ernst AdamEntree 40 Pfg im dorrettes 30 Pfg per ſind vorher zu haben bei

A Pabost BVreiteſtr 4Naſſe Mtwoch den 10 Mrz s Thonäs 7 V
in den Kaisersälen

O Musik Aufführung O
der Simng Akademie

Direktion Otto Reuhbke

ODYVSSEUS
Scenen aus der Odyssee für Chor Solostimmen und Orchester

Von Max Bruch
Solisten Fräulein Emma Plüddemann Breslau

Frau Luise Geller Magdeburg
Herr Hermann Gausche Kreuznaech

Orchester Die Kapelle des 36 Inf Regts
Eintrittskarten zu 3 und 2 MK sowie Texte zu 25 Pfg in der Karmrodtveohen Nustkalienhandiung Reinhold Koch Barfüsser

strasse 20

Nemues Thenter
Zu dem am Mittwoch den 10 Märf er Abends von S Alhr ap

ſtattfindenden

S Familien Maskenballladen wir Tr T die geehrten Herren des G V nebſt Freunden und wguh

eben ein
Karten ſind vorher bei Herrn Oskar Grauert Friedrichſtraße 54 und dem

mit unterzeichneten Lokalinhaber zu 3 Ohne Karten kein Zutritt
ranz Edeler Vergnügungs Ausſchuß2 o örehesier Verein Lyra

Unſer

Maskenball
verbunden mit komiſchen Aufführungen u ſ findet

m Sonntag den 7 März
K in Schade s Schützennhaus ſtatt Damen Masken freier

V Zutritt Karten bei den Mitgliedern ſowie in Schade s Schützenhaus

Aligem Consmummn Verein
u Nietleben E G m b HZu der am Sonniag den 14 März Nachmittags 3 Uhr im Berndorf ſcher

Lokale ſtattfindenden

Ausserordentlichen General Versammlung
werden die Mitglieder hiermit ergebenſt eingeladen

Tagesordnung
1 Ware Vorſtands Mitglieder einen davon als Erſatzmann 2 Geſchäftliches

etleben den 4 März 1897
Der Aufſichtsrat

Friedrich Plato Vorſitzender
Freitag den 5 März Abends 8 Ahr

im Vereinslokal Rathskeller

Versammlung
Der Vorstand

Tages Ordnung
andhabun

empfiehlt

Ter

1 eStraßenreinigungVorlegung der Kinetächen Petition

Stellungnahme des Vereins 4 Allgemeines

über Schneeabfuhr und
teuerverh i u Finanzlage unter

Centenarfeier event
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